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dieſem ort Mit hellem ſchein
Erhalten rein , Und bitten dich ,
Laß ſicherlich , Je mehr und
mehr , Die reine lehr Ausbrei⸗
ten ſich zu deiner ehr .

2. Der ſchaz

finden ſtatt .
3. Gib ſolche leut , Die un⸗

Catechismus - ⸗Lieder .

iſt theur ; Drum
mehr und ſteur Der feinde
truz , Halt ſelber ſchuz , Daß ſie
mit liſt , Und mordgeruͤſt Dis

ſchoͤne licht Ausloͤſchen nicht :
Laß ihren rath , Der fruͤh und

ſpat Lauft wieder uns , nicht

geſcheut Uns zeigen an Dierech⸗

ligkeit ; Mit deinem Gel
Ihn ' n huͤlfe leiſt , Daß nicht
mit macht Werd hergebracht
Des alten greuels finſtre nacht ,

4 . Darinnennicht Ein fuͤnt⸗
lein licht , In angſt und leid
Von troſt und freud : Dein
wort allein Kan troͤſtlich ſeyn,
Daſſelb erhalt , Bey jung und
alt / Bis an das end , Und ſtuͤrn
behend , Der uns raubt wolt
und ſacrament . J . Zermann

Zweyter Theil ,
haͤlt in ſich

Catechismus⸗Lieder .

Vom dem Catec
Mel . Was mein Gott will , das ꝛc⸗

6 Geldbet ſey der
1 3. Herre Gott , Ein
Vater unſer aller , Der uns
aus nichts erſchaffen hat , Und
ihm hat laſſen gfallen , Daß wir
jezt ſind Die liebſte kind Im
heilgen Geiſt gebohren , Durch
Jeſum Chriſt , Ders leben iſt ,
Sonſt waͤren wir verlohren .

2. So du dann unſer Vater
biſt , Und weißſt , was deinen
kinden Im elend dieſer welt ge⸗
briſt , So gib , daß wir dich fin⸗
den In gnaden all , Daß keins
abfall , Daß uns in gleichem
gmuͤthe , In ghorſamkeit , Bor⸗
allem leyd Dein heiligs wort
behuͤte .

3. Du haſt uns leib und ſeel

hismo insgemein .
geſpeißt , Nun gib uns , daß wit
leben , Daß unſer glaub und
lieb dich preiß , Die uns dein

dein treu Die ſuͤnd uns reu ,
Von der uns hat gewaſchen
Chriſtus , dein Sohn , Deſſen
blut fron Uns hat die hoͤll
geſchloſſen . D. Joh . Zwick ,
Mel . Es ſind doch ſeelig alle die ⸗

16 err Gott, dein treu
4 . H mit gnaden leiſt

Und ſchick herab dein heilgen
Geiſt , Der uns die wahrheit
lehre , Und gib verſtand , gmuͤth,
ſinn und herz , Daß uns dein
wort nicht ſey ein ſcherz , Ja
ganz zu dir bekehre : O Gott ,
dein gnade uns beweiß , Daß

ſich wohl ſchickzu i‚ Al

gnad muß geben , Daß durch
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Catechismus⸗Keder .

All unſer thun und laſſen: Was

hindern mag , Daſſelbig wend ,

Was foͤrdern mag , Das gib be⸗

hend , Zu wandeln deine ſtraſſen .
2. Und zieh uns wohl , Herr,

bey der zeit , Wir wiſſen nicht ,

was alter geit ? Auch nicht , wie

viel der tage ? Zucht , tugend ,

furcht , fried , lieb und treu Lehr

uns dein Geiſt , der uns macht

neu , Daß woll er nicht verſa⸗

gen , Er bhuͤt allzeit vor falſcher
lehr , Der boͤſen welt auch treu⸗

lich wehr , Damit ſie uns nicht

blende : Er geb uns ſein barm⸗

herzigkeit , Zeig uns dadurch

dieſeligkeit , Undhelf mit gnad

zum ende . Joh . Zwick

Mel. HerrJeſu Chriſt , dich zu ꝛc

16 8 err Gott , erhalt

9 . uns fuͤr und fuͤn
tDie reine catechismuslehr , Der

jutigen einfaͤltigen welt Durch

deinen Luther fuͤrgeſtellt .
2. Daß wir lernen die zehn

gebot ; Beweinen unſre ſuͤnd
5
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Von den

In eigener Melodie .

16 5
is ſind die heil⸗

7. gen zeh ' n gebot ,
Die uns gab unſer Herre Gott

Durch Moſen , ſeinen diener ,

treu , Hoch auf dem berge Si⸗

nai . Kyrie eleiſon .
2. Ich bin allein dein Gott

und Herr , Kein goͤtter ſollt du

haben mehr , Du ſolt mir ganz
bertrauen dich , Von herzens
grunde lieben mich . Kyrie eleiſ .

3. Du ſollt nicht fuͤhren zu

unehrn Den namen Gottes

und noth , Und doch an dich un

deinen SohnGlauben im Geiſt ,
erleuchtet ſchon ;

3. Dich , unſern Vater ruffen
an , Der allein will und helfen
kan , Daß wir als kinder nach
der tauf , Chriſtlich vollbringen

unſern lauf .

4. So jemand faͤllt, nicht

liegen bleib, Sondern zur beich⸗
te komm und glaͤub , Zu ſtaͤr⸗

kung nehm das ſacrament .
Amen . Gott geb ein ſelges end .

C. Helmbold .
Mel . Wann wir in boͤchſten ꝛe.

166 Wit kindlein dan⸗

0 ken Gottes guͤt,

Daß er noch kirch und ſchul

behuͤt , Und bitten ihn , daß ers

erhalt , Bis wir mit gnaden
werden alt .

2. Gott Vater , gib durch

deinen Sohn , Daß wir dich

heiligen zehen Geboten .

ſrecht
erkennen thun , Und in dir

leben allezeit , Von nun an , bis

in ewigkeit . Joh . Plinner .

deines Herrn : Du ſolt nicht

preiſen recht noch gut , Ohn
was Gott ſelber redt und thut⸗

Kyrie eleyſon⸗

4. Du ſollt heiligen den ſie⸗
benden tag , Daß du und dein

haus ruhen mag : Duſollt von

deim thun laſſen ab , Daß Gott

ſein werke in dir hab . Kytie ꝛc⸗

5. Du ſollt ehren und ghor⸗

ſam ſeyn Dem vater und der

mutter dein , Und wo dein hand

ihn ' n dienen kan , So wirſt du

langes leben han . Kyrie ꝛc.
6. Dis

——
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